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 .ZA. Da ein falsches Gerüchte verbreitet worden , daß ich «ein Fuhrwerk «lederftM würde; f»
mache ich hierdurch schuldigst bekannt, daß mein Fuhrwerk sowohl «rit dem Frachrwageu
als auch mit Chaise« rc. nach wie vor, seine« Fortgang behält, und bitte uw fernern geneig-

. ren Zuspruch. Cassel am i rte» Iun. »804.
Valentin Wilcke, Fuhrmann und Miechkutsther.

4v. Eine Schützen-Uniform und recht gute Büchse, stehen im billigen Preis zu verkaufe«,
gr. Dienstag den 26ten dieses Monats Morgens *&gt; Uhr, soll eine Anzahl leere Oelfasser in

. dem Keller unter dein Kurfürstl. Museo, meistbietend gegen baare Zahlung verkauft werde«.
Cassel den irren Iun. i8c&gt;tt ^

4*. In der Nacht vom zoten auf den arten Ray sind durch Einbruch folgende Effecten dahier
Attwentzer worden: i. eine goldne Frauenzimmer Halskette von. 2 Stränge», daran cj« : an

. 4 Kettchen hangendes Schild von blauer Emaiste mit der Inschrift: Ljebe für Liebe, r. ein
Söldner Rink mit einem blau emastiroen Schilde, und der Inschrift : Je yonsaimp. g. Lin
dergleichen mit einem goldenen Schildchen und den Buchstaben hierauf C. Á* L» 8*4.
zwey silberne Eßlöffel worauf der Name Ostheim steht. Die Probe sind Kleeblätter, Unter kie
fer noch ein o. 5. fünf silberne Kaffeelöffel , worauf die Nummer« r. 4. 8. ir. 17* bezeich

net ckir derselben Probe wie die Eßlöffel daneben die Buchstabe« j. 0. b. etne silberne Zu
ckerzange und eine silberne Tdeeseihe. 7» ein weiß und blanseidener Geldbeutel worinn 28-ld.
befindlich gewesen. 8. ein grauer Geldbeutel mit einigen Albus. Jedermann wird daher hier
durch aufgefordert, wenn ihm von diesen gestohlenen Sachen etwas vorkommen sollte, hem
peinlichen Gerichte dahier davon schleunige Nachricht zu ertheilen, jede Obrigkeit aber gezie«
meud Und lud odlstione aä reciproca ersucht in ihren Gerichtsbezirken auf diese gestoblnen.Gft

{eceen genau invigiliren zu lassen, den verdächtigen Besitzer derftlben arrestiren zu lassen und
 as hiesige peinliche Gericht davon Zu benachrichtigen, h» sich wegen Auslieferung der De-

binquenre» zu verständigen. Rotenburg an der Fulda in Hessen den aren Iun. '804.
F. H. R. Peinliches Gericht daselbst. 0. F. Gleim.

4 |. Der Seidenstlunipffabxikant Perer Steher in der keipziger-Vorstadt. verfertigt neue Weyt
Strünrpfe und Manns- und Franens, Handschuh &gt; auch! macht er aus 2 Paar zgltW 1 .Paar.
Er verspricht billige Preise, und bittet »m gefälligen Zuspruch. &gt; .. . »

«4, Es ist jemand eine vergoldete große tombachene Uhre diebischerweise entwendet worden. Sie
hat eine» golduen Zeiger, das untere Gehäuse ist gravirt, das obwe von Gckildkr^r. Worauf

... ehre Landschaft gemahlt, und mit einer vergoldeten tombachene» Kette, welche, von befoüvDrrr

A't ist, und mit .'einem rothen fafianen Riemchen d.-festiget war. Wer die A«rückhtmgu«g he-
, fördern kann, erhält ein« Louisd'or, und, e^fähttin der Hoft mw WaiserchauSbuchöruökerrp wo»

wem. y ; - ,r \ &gt;v

45. In Nr. zgy. &lt;n der mittelsten JMvvesßrapei stehet ein Vorrath von circa rg Vttl. GudeyK-
betqer Körn ru verkaufen. , ,4 %

46, Daß der ft-'t 3 Jahren in meiner Handlung als Diener gestandene Hr. Selig Rachan, svl-
. che mit beyderfeitiger UebMinkunft jetzt verlasse« hqr, zehzer feine« F^muden hiermit .au

Hildesheim im Monat Map 1804. L. Gumpel. s '
47. In der Schloßstraße in Pr. rüz. sind 24 Fenster.und «in« Treppe um billigen Preis zu veo-

 ... kaufen. visW .... ,4s-,'. -  ^ ^

48. Beym Gärtner Bölcker in der Werneuftadr am Mühlenplatz sind verschiedene Sorten Pstan-
" re«, als Asiatischer Blumenkohl das too *2 Alb., Glas-Oberkohlrabi § Alb., früh Holland.
7 vlurrorh Kraut 6 Alb., Knoll-Sellerie 3 Mb. , lange Dickwurzeln 2 Alb., Parre 1 Alb. 4 Hlr.

Porrulac 2 Alb. 8 Hlr., auch ettvas Basilikum. . .

 4-. Es sucht ein Kurhessischrr Beamte, aus dem.Lande, «jven. Zustirfchreiber,. herchi«. Astuari-
atsgefthäfte vollkommen v-rstehee, der deutschen Sprache mächtig ist, solche richtig und'gut
Orridc, auch im Staude ist ein-a wohlstp''sirten Aufsatz zu machen, und sich dieserhalb so

lut 2 wohl,


